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Zusammenfassung:  

Fluchtbewegungen, Vertreibungen und Deportationen sind zwar kein Spezifikum der Neuzeit, 

ebenso wenig wie Krieg, Staatszerfall und Bürgerkrieg als wesentliche Hintergründe. Dennoch 

kann Gewaltmigration als Signatur von Gegenwart und Zeitgeschichte beschrieben werden, 

allein wegen der Vielzahl und des Umfangs der Gewaltmigrationen sowie der weitreichenden 

gesellschaftlichen Folgen. Der Aufsatz fragt nach wesentlichen Mustern des 

Gewaltmigrationsgeschehens, untersucht zentrale Prozesse der Initiierung und Durchsetzung 

von räumlichen Bevölkerungsbewegungen durch Gewalt und blickt auf Politik und Praxis der 

Aufnahme von Menschen, die vor Gewalt ausgewichen waren und andernorts um Schutz 

nachsuchten. 

 

Abstract: Violence-driven Migration: Background, Conditions and Consequences 

Though flight movements, displacements, deportations or their essential backgrounds – war, 

collapse of the state and civil war – cannot be termed specific for modern times, violence-driven 

migration can be described as a characteristic of present age and contemporary history. The 

essay enquires into essential patterns of forced migrations, examines central processes of the 

initiation and implementation of violence-driven spatial population movements and looks at 

how politics and practice admit people who have evaded violence and sought protection 

elsewhere. 
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